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die Monate September bis November sind eine Zeit des 
Innehaltens. Die Felder sind bestellt, die Früchte einge-
bracht. Mit dem Erntedank im September beginnt eine 
Phase, in der wir auf das schauen, was gewachsen ist – 
in der Natur und in unserem Leben. Dankbarkeit weckt 
Achtsamkeit; aus Achtsamkeit wird Verantwortung.
In diesen Wochen jährt sich am 4. September zum sech-
zigsten Mal der Todestag Albert Schweitzers (1875–
1965). Der Theologe, Organist, Arzt und Friedensnobel-
preisträger verband Glauben, Denken und Handeln zu 
einem Lebenswerk, das bis heute inspiriert. Berühmt 
ist seine Formel von der „Ehrfurcht vor dem Leben“: 
„Ich bin Leben, das leben will, inmitten von Leben, das 
leben will.“ Schweitzer hat die Kirche an eine Haltung 
erinnert, die Demut vor dem Geheimnis des Lebens mit 
tätiger Nächstenliebe verbindet. Auch wissenschaftlich 
prägte er das Gespräch: Seine Geschichte der Leben-Je-
su-Forschung zeigte, wie leicht wir Jesus nach unserem 
eigenen Bild zeichnen – und wie nötig die Bereitschaft 
ist, sich vom Evangelium korrigieren zu lassen.

Biblisch findet diese Haltung Resonanz: „Herr, wie sind 
deine Werke so groß und viel! Du hast sie alle weise ge-
ordnet, und die Erde ist voll deiner Güter“ (Ps 104,24). 
Und Gott verheißt Israel: „Ich bin der HERR, dein Arzt“ 
(Ex 15,26). Heilung ist im Alten Testament nicht nur me-
dizinisches Geschehen, sondern die Wiederherstellung 
von Beziehungen – zu Gott, zur Mitwelt, zu uns selbst. 
Darin berührt sich Schweitzers Dienst als Arzt in Lam-
baréné mit dem Auftrag der Kirche: heilend präsent 
sein, ohne großes Aufheben, mit offenen Augen und 
offenen Händen.

Der Herbstkalender liefert uns dafür Anhaltspunkte: 
Am 3. Oktober erinnert der Tag der Deutschen Einheit 
daran, dass Versöhnung möglich ist. Am 31. Oktober 
begehen wir in Niedersachsen den Reformationstag – 

das Erbe der Erneuerung aus dem Wort Gottes ermu-
tigt zur beständigen Umkehr. Am 9. November halten 
wir inne zwischen dem Gedenken an die Reichspog-
romnacht 1938 und der dankbaren Freude über den 
Mauerfall 1989: beides verpflichtet uns, antisemiti-
schem Hass zu widersprechen und Brücken zu bauen. 
Und am Buß- und Bettag im November nehmen wir uns 
Zeit, unser Leben neu auf Gott auszurichten – Schuld-
bekenntnis und Neuanfang gehören zusammen.

Was folgt daraus für unseren Alltag? Schweitzer formu-
lierte es prägnant: „Ethik ist ins Grenzenlose erweiter-
te Verantwortung für alles, was lebt.“ Verantwortung 
wächst im Konkreten: im Besuch bei einsamen Men-
schen; im achtsamen Gebrauch unserer Worte; in der 
Fürbitte für die Leidenden der Kriege; in der Bewahrung 
der Schöpfung – vom sparsamen Energiegebrauch bis 
zum Bäumepflanzen (#BaumPflanzChallange). Wer sich 
so übt, setzt kleine, aber belastbare Zeichen des Heils. 
Und wo wir scheitern, gilt: Umkehr ist immer möglich; 
Gott ist größer als unser Herz.

Vielleicht nehmen Sie sich in diesen Herbstwochen täg-
lich einen Augenblick der Stille: ein kurzer Psalm, ein 
schlichter Dank, ein Gebet um Heilung. Schweitzer lieb-
te Bach, weil dessen Musik Herz und Verstand zusam-
menführt. So möge auch unser Glaube Klang bekom-
men – als tätige Ehrfurcht vor dem Leben, gespeist aus 
Gottes Wort und getragen von Hoffnung.

Gott segne Sie in dieser Zeit des Dankens, Erinnerns 
und Neuausrichtens.

Ihr Pfarrer Dr. Lars Maskow

Liebe Gemeinde,
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Mit einem lustigen und kreativen Vi-
deo wurde unsere Kirchengemein-
de vom Team der H&T Tischlerei no-
miniert, innerhalb von einer Woche 
einen Baum zu pflanzen. Sollten wir 
es in dieser Zeit nicht schaffen, so 
die Mitarbeiter der Tischlerei, wür-
de ein Grillabend mit allem Drum 
und Dran fällig.

„Die Pflanzung eines Baumes ist 
eine unserer leichtesten Übun-
gen“ war in der Dienstbesprechung 
schnell klar. Das Team unseres 
Friedhofs hat sich gleich bereit er-
klärt, alles zu organisieren: 
Wo kommt der Baum her? Welche 
Sorte? Wo soll er hin? Wer kann 
Bilder machen? Wer hat eigentlich 
einen Facebook-Account?
Michael Müller hatte auf alle Fragen 
eine Antwort und so wurde ein herr-
licher Tafelapfelbaum am 10.07. mit 
einer kleinen Abordnung feierlich 
neben dem „Fliegerdenkmal“ auf 

dem Kirchhof gepflanzt. Dort war 
im letzten Jahr der alte Baum umge-
kippt -  perfekt um wieder ein schö-
nes Bäumchen neben das Denkmal 
zu setzen. Mit der Drohne wurden 
Fotos gemacht und somit die Hoff-
nung auf einen Grillabend für die 
H&T Tischlerei zunichtegemacht. 
Dafür kann man nun schon die ers-
ten Äpfel an unserem neuen Bäum-
chen bewundern. Möge es lange 
wachsen und gedeihen und reiche 
Ernte bringen.

Um den Trend der Challenge weiter-
zuführen, nominierte die Kirchen-
gemeinde das Bestattungsinstitut 
Oetken, die Katholische Kirchen-
gemeinde Ganderkesee und Büro-
und Schreibwaren Stöber für die 
Pflanzung weiterer Bäume. 

Ein wunderbarer Beitrag für den 
Klimaschutz und den Erhalt der 
Schöpfung.

 

„Baum-Challenge“ erreicht unsere Kirchengemeinde
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NEUES VOM FRIEDHOF

FAQ - Häufig gestellte Fragen zum Friedhof
Dürfen nur Menschen mit christ-
lichem Glauben auf unseren Fried-
höfen beerdigt werden?
Auf den Friedhöfen an der Urnebur-
ger Straße, am Friedensweg in Book-
holzberg und in Schönemoor an der 
St. Katharinen Kirche können Verstor-
bene jeglicher Konfession sowie kon-
fessionslose Verstorbene beigesetzt 
werden. Einzig der Kirchhof rund um 
die St. Cyprian- und Corneliuskirche 
bildet eine Ausnahme. Hier behalten 
wir uns vor, nur Verstorbene christli-
cher Konfession beizusetzen.

Was passiert mit den Blumen und 
Kränzen auf meinem Grab nach der 
Beerdigung?
Wie lange ist Grabschmuck noch 
schön anzusehen? Drei Tage? Eine Wo-
che? Zwei Wochen? Die Antwort auf 
diese Frage hängt einerseits sicherlich 
von den Witterungsbedingungen ab, 
andererseits hat aber jeder Angehö-
rige eine andere Vorstellung davon, 
wie lange Grabschmuck auf der Grab-
stätte verbleiben sollte. Die Arbeit der 
Friedhofsmitarbeiter*innen an Ihrer 
Grabstätte endet mit dem Auflegen 
der Kränze und Blumen. Ab diesem 
Zeitpunkt sind die Nutzungsberech-
tigten zuständig für das Entsorgen der 
Blumen und Kränze, der Schalen und 
Schleifen. Dafür stehen Ihnen unsere 
Kompostbehälter und Mülleimer zur 
Verfügung. Die Schleifen sollten von 
den Kränzen getrennt werden. Dräh-
te und Schleifen gehören nicht in den 
Kompost. Auch der Grabhügel muss 
von den Angehörigen, bzw. Nutzungs-
berechtigten selbst auf der Grabstätte 
eingeebnet werden.

Was muss ich tun, wenn das Nut-
zungsrecht meiner Grabstätte bald 
abläuft, bzw. schon abgelaufen ist? 
Woher weiß ich, wann mein Grab 
abläuft?
Sie werden von der Friedhofsver-
waltung ca. 3 Monate vor Ablauf des 

Nutzungsrechts schriftlich über das 
Ablaufdatum informiert. An diesem 
Schreiben ist ein Antrag auf Verlän-
gerung, bzw. Verzicht angehängt. Sie 
können jede Wahlgrabstätte nach Ab-
lauf des Nutzungsrechts verlängern. 
Die Verlängerung muss dabei min-
destens 1 Jahr betragen und kostet 
im Schnitt ca. 40 Euro/Jahr, abhängig 
von der Grabart. Auf die Grabstätte 
kann aber auch verzichtet werden. 
Bei einem Verzicht muss die Ruhezeit 
von 25 Jahren abgelaufen sein. Sie als 
Nutzungsberechtigte sind dann dafür 
verantwortlich, dass alle Gegenstände 
und Pflanzen (inklusive Wurzelwerk) 
und der Grabstein von der Stätte ent-
fernt werden. Sollten Pflanzen und 
Grabstein zu groß und schwer zu ent-
fernen sein, können Sie einen Gärt-
nerbetrieb sowie einen Steinmetz mit 
der Abräumung beauftragen.

Warum können das nicht die Fried-
hofsmitarbeiter*innen machen?
Unsere Personaldichte ist sehr dünn 
und die Mitarbeiter*innen haben da-
für schlichtweg keine Zeit. Die Fach-
betriebe aus der Region stehen Ihnen 
für diese Arbeiten gern zur Verfügung.

Warum kauft man das Grab für 30 
Jahre, wenn die Ruhezeit doch nur 
auf 25 Jahre festgelegt ist?
Beim Kauf einer Wahlgrabstätte ist 
davon auszugehen, dass eine Verlän-
gerung früher oder später in Frage 
kommt. Daher wird das Nutzungs-
recht an dieser Grabart für 30 Jahre 
gekauft. 
Ein Rechenbeispiel:
1.	 Bestattung am 20.06.2025 -> 

Kauf des Nutzungsrechts bis zum 
19.06.2055

2.	 Bestattung am 30.09.2027, Ru-
hezeit endet nach 25 Jahren am 
29.09.2052

Somit ist keine Verlängerungsgebühr 
fällig, das Nutzungsrecht an der Grab-
stätte geht über das Ruhezeitende hi-

naus.

Mein Grabstein ist nicht mehr 
standsicher. Was muss ich tun?
Die Friedhofsverwaltung hat Sie 
schriftlich darüber informiert, dass 
Ihr Grabstein nicht die erforderliche 
Standsicherheit aufweist. Die Stand-
sicherheitsprüfung muss zwingend 
jedes Jahr stattfinden, dazu ist der 
Friedhofsträger verpflichtet. Und 
ebenfalls sind wir Ihnen gegenüber 
verpflichtet, Sie auf den Umstand und 
eine drohende Unfallgefahr hinzu-
weisen. Es sind bundesweit mehrere 
Fälle bekannt, bei denen Menschen 
durch umstürzende Grabmale ums 
Leben gekommen sind. Und selbst 
wenn „nur“ der Fuß darunter ist – 
unterschätzen Sie nicht das Gewicht 
Ihres Grabsteins. Dieser kann schnell 
hunderte Kilo wiegen. 
Informieren Sie einen Fachbetrieb 
über die mangelnde Standsicher-
heit und lassen Sie Ihren Stein mög-
lichst schnell richten und standsicher 
befestigen. So sind Sie und andere 
Friedhofsbesucher auf und neben 
Ihrer Grabstätte sicher. Von eigenem 
Befestigen durch Kleber, Silikon usw. 
raten wir ab – meist fallen selbst ge-
klebte Grabmale ein Jahr später bei 
erneuter Prüfung wieder durch.

Muss ich zwingend einen Grabstein 
aufstellen? Warum gibt es keine 
anonymen Grabarten?
„Ich habe dich bei deinem Namen ge-
rufen, du bist mein“ (Jesaja 43,1) und 
„Die Würde des Menschen ist unan-
tastbar“ (Artikel 1, Grundgesetz). Die-
ser Satz aus der Bibel und der wich-
tigste Artikel unseres Grundgesetzes 
gehen gut zusammen. 
Der Name eines Menschen verleiht 
ihm Würde, er ist nicht mehr namen-
los, sondern ein individueller Mensch. 
Auf unserem christlichen Friedhof ist 
es uns wichtig, dass der Name eines 
verstorbenen Menschen genannt 
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wird, dass man sich an den Menschen 
und seine Geschichte erinnern kann 
und die Würde der/des Verstorbenen 
gewahrt wird. Dabei wird „anonym“ 
oft mit „pflegefrei“ verwechselt. Na-
türlich gibt es auf unseren Friedhö-
fen Bestattungsarten, bei denen man 
nicht pflegen muss. Allerdings wird 
der Name bei diesen Grabarten im-
mer auf einem individuell gestalteten 
Grabdenkmal (Blätter, Stelen, Vasen, 
etc.) genannt. Auf den zu pflegenden 

Gräbern soll ein Grabmal aufgestellt 
werden. Dies kann nach eigenen Vor-
stellungen gestaltet werden. Dazu 
muss der beauftragte Steinmetzbe-
trieb eine Grabmalgenehmigung in 
der Friedhofsverwaltung vorlegen. 
Dort wird die Gestaltung, das Material 
und die Größe des Grabmals geprüft 
und dann genehmigt. Nach der Auf-
stellung werden das Material und die 
Maße noch einmal auf Richtigkeit ge-
prüft. 

Jeder, 
egal welchen Glaubens, 

hat das Recht, auf unseren 
Friedhöfen ein Grab nach 

seinen Wünschen, bzw. den 
Wünschen der Angehörigen 

auszusuchen.

Dazu ist es 
immer ratsam, mit der 
Friedhofsverwaltung zu 

sprechen, denn dort kann 
geprüft werden, ob noch Ruhezeit auf 

den einzelnen Stellen liegt. Und Sie 
erhalten Beratung, welche 

Optionen für Sie die 
besten sind.

Ich habe gehört, 
dass Verstorbene 

christlichen Glaubens 
keinen Grabstein 

brauchen.

Ich habe gehört, 
dass alle, die keiner 

Konfession angehören, 
unter dem Rasenfeld 
anonym beigesetzt 

werden.

Ich kann 
meine Grabstätte

 jederzeit verkleinern, 
wenn sie mir zu groß 

geworden ist und ich nicht 
mehr die ganze Fläche 

pflegen möchte.

service für alle pcs, 
 notebooks & drucker

pc-shop delmenhorst
oldenburger str. 40, 27753 delmenhorst

04221 - 80 15 80 -- https://pc-shop-del.de
di - fr von 10:00 bis 13:00 Uhr 

mo, di, do, & fr von 14:30 bis 18:00 uhr

...aus der Gerüchteküche...

Das hat mit 
dem Glauben, also der 

Konfession nichts zu tun. 
Ein Grabmal soll immer 
aufgestellt werden, egal 

welchen Glauben der oder 
die Verstorbene hatte.

Friedhofsfreunde
In der Vegetationsphase (März bis November) tref-
fen sich Ehrenamtliche, um die vier Friedhöfe der 
Kirchengemeinde Ganderkesee und Schönemoor 
zu unterstützen. Dabei werden leerstehende Grä-
ber gesäubert, Wege aufbereitet und einfache gärt-
nerische Tätigkeiten erledigt. Danach gibt es einen 
Imbiss und einen Schnack nach getaner Arbeit. Soll-
tet Ihr Interesse haben, bei diesem tollen Projekt 
zu unterstützen, dann ruft doch einfach mal Frau 
Scherschanski in der Friedhofsverwaltung unter 
der folgenden Nummer an Telefon: 04222-942024.

Treffen der Friedhofsfreunde am 9. August auf dem Friedhof  
an der Urneburger Straße
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Gemeinsam mehr erreichen!

04221/780 99 07

JETZT ODER NIE!
Ich sorge jetzt vor mit einer BESTATTUNGSVORSORGE.

Berliner Straße 133  •  27751 Delmenhorst  •  schmidtbestattungen.de

Frische Luft, spazieren 
gehen und uns gleich-
zeitig helfen

Vielleicht haben Sie auch schon ein-
mal festgestellt, dass leider nicht 
alle Gemeindemitglieder in Book-
holzberg den Gemeindebrief in 
ihrem Briefkasten finden. Das liegt 
daran, dass es nicht ausreichend 
ehrenamtliche Verteiler gibt. Wir 
würden uns freuen, wenn sie Lust 
haben, dieses Amt für Straßen in 
ihrer Wohnumgebung zu überneh-
men. Viermal im Jahr müsste ver-
teilt werden, die Anzahl bestimmen 
Sie selbst. Sprechen Sie uns gerne 
an, dann können wir Ihnen Straßen 
nennen, die noch nicht versorgt 
sind. Wir würden uns freuen, wenn 
möglichst viele Gemeindemitglieder 
den Gemeindebrief in ihrem Post-
kasten finden. 

Die Mitglieder des Bezirksausschus-
ses Bookholzberg

Kinderkirche 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Spielen, toben, basteln, singen 
und Geschichten hören, wollen 
wir wieder bei der Kirche für Kin-
der in Bookholzberg an folgen-
den Termine jeweils von 10 bis 
12 Uhr: 11.10.2025 Der Herbst 
ist da; 08.11.2025 Sankt Martin; 
06.12.2025 Nikolaus. 

Wir freuen uns über euren Be-
such! Anmeldungen erbeten unter 
andreaauffarth@gmx.de oder per 
Whatsapp 0163 5543676

Save the date: 
Lutherlauf mit Lagerfeuer am 
31.10.2025

Auch dieses Jahr feiern wir in Book-
holzberg wieder den Reformations-
tag mit Familiengottesdienst, La-
ternenlauf und anschließendem 
Lagerfeuer mit Würstchen und Ka-
kao.

 

Im Park der Gärten

Am 20.05.2025 unternahmen die 
Senioren des Seniorennachmittags 
einen Ausflug in den Park der Gär-
ten nach Bad Zwischenahn mit Kaf-
fee und leckerem Kuchen. Da der 
Bus noch freie Plätze hatte, nahmen 
noch weitere Personen aus anderen 
Gruppen der Gemeinde teil. Es war 
ein schöner Tag mit vielen bunten 
Eindrücken. Vielen Dank für die Or-
ganisation an das Team des Senio-
rennachmittags! 

Termine im zweiten Halbjahr 
jeweils 15 Uhr: 
19.08.2025 Quiz
16.09.2025 Sport
21.10.2025 Vortrag von Pastorin 
Schlawin
18.11.2025 Gesellschaftsspiele
09.12.2025 Adventsfeier

Herzliche Einladung an alle Männer 
und Frauen!

Bookholzberg
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Bookholzberg

Freud und Leid
Wir gedenken unserer Verstorbenen:

29.04.25	 Erika Schroeder, 
	 geb. Weiß, 93 Jahre

29.05.25	 Ursula Kutschmann, 
	 92 Jahre

01.06.25	 Hubert Luzius, 83 Jahre

15.06.25	 Ursula Dollar, 87 Jahre

30.06.25	 Gisela Gimbel, 
	 geb. Maldaner, 87 Jahre

05.07.25	 Arthur Krüger, 85 Jahre

13.07.25	 Doris Bessrich, 
	 geb. Bramkamp, 77 Jahre

18.07.25	 Doris Eberl, 
	 geb. Kramer, 60 Jahre

21.07.25	 Andrea Schneider, 
	 geb. Stolz, 53 Jahre

21.07.25	 Herbert Strudthoff, 87 
Jahre

03.08.25	 Christa Bodzian, 
	 geb. Wuttke, 85 Jahre

Getauft wurde:	
03.08.25	 Louis Bothe
			 
Goldene Hochzeit:	
06.06.25	 Werner und 
	 Ingrid Schmidt, 
	 geb. Richter

Eiserne Hochzeit:	
24.06.25	 Adolf und Ilse Alfs, 
	 geb. Buscher 

Regelmäßig stattfindende Gruppen und Kreise in Bookholzberg 

Seniorenkreis
Jeden 3. Dienstag im Monat von 
15-17 Uhr, Doris Glück, 
Telefon: 04223  9257191

Vormittagskreis
Mittwoch, 9.30 Uhr, 
Magda Schütte, 
Telefon: 04223 1670

Gruppe für Erwachsene
Dienstagsfrauen, 3. Dienstag im 
Monat um 19.00 Uhr. Rita Koch 
Tel.: 04223 8352 und Ursula 
Wirtelewski Tel.: 04223 2479

Hauskreis
jeden Donnerstag um 20 Uhr 
Herr Tätzel, Tel.: 04223 2996

SAM-Selbsthilfegruppe
Montags, 20 Uhr
Telefon: 04223 1066 oder 
017625581216

Alle guten Gaben kommen her von 
Gott dem Herrn!

Zum Erntedankfest am 5.10. um 18 Uhr laden wir zum 
Gottesdienst mit anschließendem Abendbrot im Ge-
meindehaus ein. 

Einladung zur 
Jubiläumskonfirmationen
Wir wollen gemeinsam feiern: Alle, die vor 50, 60, 65, 70 
oder 75 Jahren konfirmiert wurden, sind herzlich einge-
laden zu einem Festgottesdienst am 21.09.2025 um 10 
Uhr in der Auferstehungskirche.  

Wir bitten um Anmeldung im Kirchenbüro. 

KIRCHENMUSIK

Stenum
Erwachsenen-Chor Stenum
Alle Interessierten, die am Singen 
Spaß haben und musikalisch schö-
ne Momente erleben wollen, sind 
herzlich eingeladen in unseren 
Chor: Probezeiten sind donnerstags 
im Timotheus-Haus von 17.30 bis 
19.00 Uhr. Ich freue mich über je-
de:n, der kommt und alle möglichen 
Stimmen.
Bei Fragen melden Sie sich bitte 
bei Luba Lindt unter der Tel.: 0176-
40436360 oder kommen Sie zur 
Chorprobe.

Posaunen-Chor
Der Posaunenchor probt jeden 
Montag von 20 bis 21.30 Uhr im 
Timotheus-Haus, Stenum unter 
der Leitung von Iris Redenius, Tel.: 
01520 9958427 und freut  sich über 
neue Bläser.

Chor in Schönemoor
Wir suchen Verstärkung
Wer nicht nur im Auto oder unter 
der Dusche singen möchte, ist ger-
ne montags um 19.30 Uhr in der 
Pastorei, Schönemoorer Dorfstraße 
10 willkommen. Gemeinsam macht 
es doch viel mehr Spaß! Info: Ralf 
Mühlbrandt 04221 5906901. Oder 
sofort zur Chorprobe in der Pastorei 
im Gemeindesaal erscheinen. Nie-
mand muss vorsingen!

Kirchenmusik 
in St. Cyprian und Cornelius

Sommerkonzerte:
September: 
05.09. 16 Uhr: 30 Minuten Schnit-
ger-Orgel, Michael Huss, Eintritt frei.

Kinderchor - Timotheus 
Kinder zwischen 5 und 10 Jahren 
sind herzlich eingeladen, beim 
Kinderchor dabei zu sein! Wir pro-
ben immer montags von 15:30 
bis 16:30 Uhr im Timotheus-Haus  
(außer in den Ferien). Luba Lindt: 
E-Mail: lyubovlindt@freenet.de
Telefon: 0176 4043 6360

Wir freuen uns auf dich!

Einladungen zum mitsingen
Kantorei
Die Kantorei ist eine bunte Grup-
pe von singbegeisterten Menschen 
und offen für alle, die diese Freude 
am gemeinsamen Singen teilen. Wir 
singen regelmäßig im Gottesdienst 
und ab und zu auch in Konzerten.
Die Proben der Kantorei finden 
dienstags 19:30 Uhr im Gemeinde-
haus, Ring 14 statt. Bei Interesse 
oder Fragen wenden Sie sich gerne 
an Kantor Michael Huss (michael.
huss@kirche-oldenburg.de)

Kinderchor
Der Kinderchor der Kirchengemein-
de Ganderkesee und Schönemoor 
richtet sich an Kinder zwischen 
sechs und zwölf Jahren. Wir treffen 
uns immer mittwochs von 16:00–
16:45 Uhr im Gemeindehaus, Ring 
14. Wer interessiert ist, kann sich 
gerne bei mir melden oder direkt zu 
einer Probe dazustoßen.

Kammerchor „Arte Vocale
Der Kammerchor probt anspruchs-
volle Chormusik in kleinerer Beset-
zung, die projektweise in Konzer-
ten und Gottesdiensten aufgeführt 
wird. Momentan besteht im Sopran, 
Tenor und Bass die Möglichkeit, 
einzusteigen. Wenn Sie interessiert 
sind, kontaktieren Sie mich gerne, 
um Einzelheiten zu besprechen.

Ihr Michael Huss
michael.huss@kirche-oldenburg.de
01521 7828 937

Die Ev.–Luth. Kirchengemeinde 
Ganderkesee und Schönemoor 
sucht für ihren Gospelchor 
„Together in Unity“ im Bezirk 
Bookholzberg

eine*n Chorleiter*in (m/w/d) 
auf Honorarbasis.

Zu den Aufgaben gehören: Die 
Durchführung der wöchentlichen 
Probe mit einer Dauer von mindes-
tens 90 (exkl.
Schulferien) in der Auferstehungs-
kirche Bookholzberg sowie die 
Durchführung von 6 Auftritten im 
Jahr.
Sie erhalten ein Honorar in Höhe 
von 90 € je Probe und Auftritt nach 
Vorlage eines Tätigkeitsnachweises.
Für weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an das Kirchenbüro 
der Kirchengemeinde Ganderke-
see/Schönemoor: Telefon: 04222 
- 94200 oder kirchenbuero.gander-
kesee@kircheoldenburg.de 
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Telefon:
04408 / 92 51 13

kontakt@menue-zuhause.de

www.menue-zuhause.de

KOSTENLOSE LIEFERUNG
IN HUDE, GANDERKESEE
& UMZU

Es muss von Herze kommen, was auf Herze wirken soll.

SAMSTAGS BESICHTIGUNGS UND INFOTAG
Bitte melden Sie sich vorher telefonisch an!

Am Sonnentau 41 • 27798 Hude
tagespflege@wohnpark-am-sonnentau.de
www.wohnpark-am-sonnentau.de

Wir beraten und unterstützen Sie bei 
allen anstehenden Fragen.
Unsere Ansprechpartner:
Karin  Kamenz und Melanie Rother
Info-Telefon 04408-925346

TÄGLICH FRISCH

ABWECHSLUNGSREICH
& REICHHALTIG

HOCHWERTIG ZUBEREITETE
SPEISEN

KEINE VERTRAGSBINDUNG

WIR BELIEFERN AUCH
FIRMENKUNDEN

Wir beraten Sie auf Augenhöhe und 

finden gemeinsam Lösungen, die 

Sie sicher nach vorn schauen lassen. 

Weil’s um mehr als Geld geht.

Unsere Nähe bringt Sie weiter.

Weil Vertrauen 
sich auszahlt

Warum muss guter Rat
nicht immer teuer sein, 
Kathrin Kiesler?

Jetzt Termin vereinbaren: 

lzo.com/finanzkonzept

Wer ein Haus besitzt, kennt das: 
Es kommt der Zeitpunkt, an dem 
renoviert, umgestaltet, umgebaut 
werden muss. Weil die Familie, die 
das Haus bewohnt, kleiner gewor-
den ist und andere Bedürfnisse hat. 
Weil die Farben und die Muster der 
Tapeten einem nicht mehr gefallen. 
Weil neue energiesparende Fens-
ter eingebaut werden müssen oder 
eine neue Heizung. Kirche baut um.
Als Christinnen und Christen se-
hen wir uns in besonderer Weise 
verantwortlich für die Erhaltung 
der guten Schöpfung Gottes und 
für das Leben der Generationen, 
die nach uns kommen. Die Syno-
de der Oldenburgischen Kirche hat 
2023 ein Klimaschutzgesetz verab-
schiedet und im März 2025 das Ge-
bäudeeffizienzplangesetz, in dem 
ein Weg für die Weiterentwicklung 
kirchlicher Räume aufgezeigt wird. 
Kirchengemeinden, Regionen und 
Kirchenkreise und die ganze Kirche 
machen sich gemeinsam auf den 
Weg. Die entscheidenden Fragen, 
die uns leiten werden, heißen: Wie 
wollen wir Kirche sein für die Men-

schen, die hier leben? Und welche 
Gebäude brauchen wir dafür zu-
künftig? „GlaubensRäume gestal-
ten“ – so ist der Prozess überschrie-
ben, der nach dem Sommer in den 
Kirchenkreisen startet.
Von der neu eingerichteten „Ar-
beitsstelle für Umweltfragen und 
Klimaschutz“ (ASUK) wird Datenma-
terial zu allen kirchlich genutzten 
Gebäude zur Verfügung gestellt. So 
kann in den Gemeindekirchenräten 
nüchtern auf den energetischen 
Zustand und auf die Auslastung 
der Gebäude geschaut werden. Als 
nächster Schritt werden mit den 
Nachbargemeinden gemeinsam die 
Gebäude in den Blick genommen. 
Ziel des Prozesses ist das Erreichen 
des Klimaschutzzieles: Bis 2035 
sollen 90 % der klimaschädlichen 
Emissionen eingespart werden. Die 
Kosten, die die Gebäude für die Kir-
chengemeinden verursachen, sol-
len im Vergleich zum Jahr 2018 bis 
2030 um 30 % gesenkt werden. Bis 
2027 soll in den Kirchenkreisen ein 
gemeinsamer Gebäudeeffizienz-
plan stehen.

Wir werden viel diskutieren. Wir 
werden miteinander ringen müssen 
darum, welche Gebäude auf welche 
Weise weiterhin kirchlich genutzt 
werden. Wir werden kreative Ideen 
entwickeln und mutige Entschei-
dungen treffen. In den Briefen des 
Neuen Testaments ist die Rede von 
Kirche als dem „Haus der lebendi-
gen Steine“ (1. Petrus 2,5). Das sind 
wir. Gestalten wir Räume, in denen 
das Leben der Kirche für uns und 
für zukünftige Generationen leben-
dig ist. Gehen wir nüchtern und mu-
tig, vertrauensvoll und gemeinsam 
voran.

Martina Wittkowski 
für die Kreispfarrer:innen

AUS DER GEMEINDE

„GlaubensRäume gestalten“
Gebäudeprozess startet auf allen Ebenen der Oldenburgischen Kirche

Herzliche Einladung 
zum Einführungsgottesdienst von Pastor Michael Ohms

Am Sonntag, den 2. November 2025 um 15:00 Uhr 
laden wir Sie herzlich in die Auferstehungskirche in Bookholzberg ein. 
In einem festlichen Gottesdienst wird Pastor Michael Ohms offiziell in seinen Dienst 
in unserer Gemeinde eingeführt. Die Einführung erfolgt durch Kreispfarrerin Birte 
Wielage. Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich zu einem Empfang ein-
geladen. Dort besteht die Gelegenheit zu Begegnung, Austausch und einem persön-
lichen Kennenlernen.

Wir freuen uns, diesen besonderen Moment gemeinsam mit Ihnen zu feiern!
Mehr zu seiner Person, 
siehe auch Seite 27.
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Hohlweg 16a

27777 Ganderkesee-

Mönchof

Tel.: 04223 – 8727

Fax: 04223 – 708105 

Mobil: 0172/9028900

info@zimmerei-paradies.de

www.zimmerei-paradies.de

• Zimmerarbeiten
• Bauführung

• Dacheindeckung
• Innenausbau

Meisterbetrieb

ZIMMEREI

Folkert

Paradies
Meisterbetrieb

AUS DER  GEMEINDE

Manches sollte sich nie 
ändern

Wer nicht mit der Zeit geht, geht mit 
der Zeit“, erkannte schon Friedrich 
Schiller.
Diesen Spruch haben wir immer be-
rücksichtigt, sonst gäbe es unseren 
ambulanten Hospizkreis in diesem 
Jahr nicht schon seit 20 Jahren.

Dinge dürfen und müssen sich ver-
ändern:
Unser Kreis ist sehr gewachsen und 
heute gibt es nicht nur Zeitungs-
artikel, sondern die neuen Medien 
werden genutzt wie z.B. unsere 
Website und immer aktuelle Posts 
auf Instagram. Es ist wichtig, sich 
dem Wandel der Zeit anzupassen 

und dynamisch zu bleiben, mit Herz 
und Verstand kreative Lösungen 
für neue Probleme zu finden und 
immer wieder frische Ideen auszu-
probieren.
Dennoch gibt es Dinge, die sich nicht 
verändert haben und sich auch nie 
verändern werden. Damals wie heu-
te steht der Mensch im Mittelpunkt. 
Wir begleiten seine letzte Lebens-
phase, sein Sterben und diesem mit 
Achtung zu begegnen, ist und bleibt 
unser oberstes Ziel. 
Auch kürzlich berichtete jemand 
aus seiner Begleitung: 
Ein älteres Ehepaar braucht gerade 
in dieser schwierigen Phase ambu-
lante Unterstützung. 

Vertrauen ist die Grundlage, Ge-
spräche sind nötig, um sich ver-

standen und aufgehoben zu fühlen. 
Die Ehefrau benötigt Auszeiten für 
Arzttermine, Einkäufe oder ein-
fach mal für sich selbst. Termine 
können verlässlich abgesprochen 
werden. „Geht es Mittwoch? Nein, 
aber Donnerstag“?! Und dann weiß 
die Ehefrau, dass ihr Mann nette 
Gesellschaft hat und auch falls ge-
wünscht, zur Eisdiele gerollert wird. 
Unsere Begleiter nehmen für diese 
entscheidende Lebensphase den 
Platz ein, der gewünscht wird. Sie 
sind da und machen dadurch vieles 
erst möglich.

www.hospizkreis-
ganderkesee-hude.de

Stedinger Str. 249a • 27753 Delmenhorst
Telefon: 04221 43583 • Fax.: 04221 452063
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Datum
                          Ganderkesee                       
                          St. Cyprian & Cornelius

                       Bookholzberg
                       Auferstehungskirche

07.  
September

10  Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Pn. Schlawin 18 Uhr, Spätschicht-Gottesdienst, P. Ohms

14.  
September

10 Uhr, Gottesdienst auf dem Bauernmarkt,  
Pn. Schlawin 10  Uhr, Gottesdienst, Prädikantin M. Becker

21.  
September

10 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Mautner GAW und Pn. Schlawin 10 Uhr, Jubelkonfirmation mit P. Ohms

28.  
September

10 Uhr, Gottesdienst, P. Dr. Maskow
15.00 Uhr Erntedankgottesdienst in Bergedorf 
Prädikantin Rike Hollmann

Einladung in die Nachbarbezirke

05. Oktober
Erntedank

10 Uhr,  Gottesdienst mit Abendmahl,  
P. i. R. Kalisch 18 Uhr, Spätschicht-Gottesdienst, P. Ohms

HERBST-FERIENKIRCHE

12. Oktober 10 Uhr, Gottesdienst mit Jubelkonfirmation,  
Pn. Bruns Einladung in die Nachbarbezirke

19. Oktober Einladung in die Nachbarbezirke 10 Uhr, Gottesdienst, P. Ohms

26. Oktober 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Dr. Maskow
18.00 Uhr Hubertusmesse, P. Dr. Maskow Einladung in die Nachbarbezirke

31. Oktober 
Reformationstag

Zentraler Festgottesdienst zum 
Reformationstag um 10 Uhr, Prädikantin 

Rike Hollmann & Team
in Cyprian und Cornelius

Zentraler Festgottesdienst zum 
Reformationstag um 10 Uhr, Prädikantin

 Rike Hollmann & Team in Cyprian und Cornelius
 

sowie um 18.00 Uhr Lutherlauf in Bookholzberg

02. November 10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Bruns 15 Uhr, Einführungsgottesdienst von Pastor Ohms

09. November 10 Uhr, Gottesdienst, P. Dr. Maskow 11 Uhr, Familiengottesdienst,  P. Ohms

16. November 10 Uhr, Gottesdienst, Pn. Schlawin 10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, P. Ohms

23. November 10 Uhr, Gottesdienst, Pn. Bruns 10 Uhr, Gottesdienst, P. Ohms

30. November 10 Uhr, Gottesdienst, P. Dr. Maskow 10 Uhr, Gottesdienst, P. Ohms

Seniorenzentrum Haus am Wald in Immer 
15.30 Uhr am 16. Oktober,
20. November und 18. Dezember
Pfarrerin Schlawin, Tel: 8051239 
und Jutta Ott

Wohnpark am Fuchsberg
11.09. - 15:30 Uhr, 09.10. - 15:30 Uhr
06.11. - 15:30 Uhr, 11.12. - 15:30 Uhr
Pfarrer Dr. Maskow mit Team

Herzliche Einladung 
zum Einführungsgottesdienst 

von Pastor Michael Ohms

Am Sonntag, den 2. November 2025 um 
15:00 Uhr laden wir Sie herzlich in die 

Auferstehungskirche in Bookholzberg ein. 

GOTTESDIENST

Wichtig! Glutenfreie Abendmahlsoblaten. Ab sofort gibt es beim Abendmahl in St. Cyprian und Cornelius nur glutenfreie Abendmahlsobla-
ten. Wir möchten damit Menschen, die Zöliakie haben, auch die Möglichkeit bieten zum Abendmahl zu kommen.

                          Stenum                       
                          Timotheus-Haus

                       Schönemoor
                       St. Katharinen Kirche Datum

10 Uhr, Gottesdienst mit Jubelkonfirmation in Schönemoor, Pn. Bock und Pn. Klein 07.  
September

10 Uhr, Gottesdienst, Pn. Klein 10 Uhr, Gottesdienst, P. Dr. Maskow 14.  
September

10 Uhr, Gottesdienst, Pn. i. R. Jaborg Einladung in die Nachbarbezirke 21.  
September

10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Klein 18 Uhr, Abendgottesdienst mit Abendmahl,
Pn. Klein

28.  
September

10 Uhr, Erntedank in St. Michael Pastoralreferen-
tin Ettrich und Pn. Klein mit Team 10 Uhr, Gottesdienst, Pn. Bock 05. Oktober

Erntedank

HERBST-FERIENKIRCHE

Einladung in die Nachbarbezirke 10 Uhr, Gottesdienst, Pn. Bock 12. Oktober

10 Uhr, Gottesdienst, Pn. Klein Einladung in die Nachbarbezirke 19. Oktober

11 Uhr, Familiengottesdienst, Pn. Klein 18 Uhr, Abendgottesdienst mit Abendmahl, 
Pn. Bock 26. Oktober

Zentraler Festgottesdienst zum Reformationstag um 10 Uhr 
Prädikantin Rike Hollmann & Team 

in Cyprian und Cornelius
31. Oktober 
Reformationstag

Einladung in die Nachbarbezirke 10 Uhr, Gottesdienst, Pn. Bock 02. November

10 Uhr, Gottesdienst, Pn. Klein 10 Uhr, Gottesdienst, Pn. Bock 09. November

10 Uhr, Gottesdienst, Pn. Klein Einladung in die Nachbarbezirke 16. November

10 Uhr, Gottesdienst, Pn. Klein 10 Uhr, Gottesdienst, Pn. Bock 23. November

10 Uhr, Konzertgottesdienst, 
Pn. Klein (Abendmahl)

18 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl,
Pn. Klein 30. November

Waldschlösschen Stenum
26. September 10.00 Uhr, 31. Oktober 10.00 Uhr
28. November 10.00 Uhr, Pastorin Klein

Wohnpark Hoykenkamp 
26. September 11.00 Uhr, 31. Oktober 11.00 Uhr
28. November 11.00 Uhr, Pastorin Klein 

Altenheim Wichernstift
16 Uhr am 12. und 29. September,
24. Oktober  und 7. und 21. November
Pfarrer Menne

GOTTESDIENST
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• Baustoffe + Brennstoffe
• Containerdienst
• Sand + Kies

Schierbroker Str. 134 • 27777 Ganderkesee
Tel. 04221 40767 • Fax 04221 44210
info@wurthmann-ganderkesee.de

Öffnungszeiten 
- Sommer -

Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr
Sa. 8 - 13 Uhr

- Winter -
Mo. - Fr. 6 - 17 Uhr

Sa. 7 - 12 Uhr

G A R T E N -  U N D  L A N D S C H A F T S B A U
M E I S T E R B E T R I E B

WWW .WO LTJ E N - G A L A B A U . D E

René Woltjen
Almsloher Dorfstraße 14 • 27777 Ganderkesee

Tel: 0176 - 82 441 587  |  Email: info@woltjen-galabau.de

MEDIDEL Tagespflege 
Schierbroker Straße 13 · 27777 Ganderkesee / Hoykenkamp

Telefon: 0 42 21 / 6 85 07 50

mit unterschiedlichen Unterhaltungsangeboten und 
Fahrdienst, bezahlbar auch über Entlastungsbeitrag 

oder Verhinderungspflege.

14-tägig, samstags 14-17 Uhr 

Tv · HiFi · video · SAT

Digitale Kabel-Satanlagen 
Verkauf & Reparaturen aller Fabrikate

Schönemoorer Landstr. 93 • 27777 Heide • Telefon (0 42 21) 4 04 44

Seit 
über 
40 

Jahren

Ihr Vertragshändler
mit eigener 

Fachwerkstatt!

St. Cyprian und Cornelius

Rückblick
Bei unserer letzten KonfiTüre  ha-
ben unsere Konfirmanden/innen 
auf dem Friedhof an unserer St. 
Cyprian- und Cornelius-Kirche ein 
Beet angelegt. Und die Bank davor 
ist von Moos befreit worden. Ein-
fach super!  Herzlichen Dank für 
euer Engagement.

vorher nachher

Abendmusik

Wir wollen gemeinsam Abendlieder 
singen  und Abendmusik hören.
Wann: 
Donnerstag
20. November um 19 Uhr
in der Kirche St. Cyprian 
und Cornelius.

Kreiskantor Michael Huss 
und Pfarrerin Irene Schlawin

St. Martin 11. November

Die katholische Kirchengemeinde 
St. Hedwig und die 3 Bezirke von 
St. Cyprian und Cornelius laden 
herzlich zur St. Martin Feier ein. Wir 
beginnen um 17 Uhr mit einer An-
dacht in St. Cyprian und Cornelius. 
Danach freuen wir uns auf den St. 
Martins Lauf im kleinen und dann 
im größeren Kreis um die Kirche 
herum und werden im Pfarrgarten 
Ring 14 dann am Lagerfeuer Lieder 
singen und Hefe-Martins-Gänse es-
sen. Also notieren: 11. November 
17 Uhr ökumenische St. Martins 
Feier – St. Cyprian und Cornelius.

 

Mitbringsel oder kleines 
Geschenk gesucht?

Wir haben das Richtige:
Unser Stoffbeutel mit dem Bild von 
unserer St. Cyprian- und Cornelius-
Kirche. Den Stoffbeutel mit kurzen 

oder lagen Tragebügeln können Sie 
im Kirchenbüro zu den Öffnungs-
zeiten für 5 Euro erwerben.

 

KonfiTüre      

Treffpunkt für Konfirmanden und 
Konfirmandinnen                           
Nächster Termin: 18. September 
Wir wollen gemeinsam Waffeln 
backen.

Alarm, Alarm! 
Außerirdische im Pfarrgarten 
gelandet!

Wenn man sich das Foto genauer 
anschaut kann man zwei Arbeiter 
in blauen Overalls erkennen. Sie 
bearbeiten ein altes Fenster des 
Gemeindehauses in Ganderkesee, 
um es von asbesthaltigem Kitt zu 
befreien. Aber von vorne: Im Zuge 
der Sanierung der alten Fenster 
und dem Einbau von neuen Innen-



1918

St. Cyprian und Cornelius

Unsere Gruppen und Treffpunkte in den Bezirken St. Cyprian und Cornelius 
im Gemeindehaus Ring 14 
Seniorenkreis
Jeden 2. und 4. Donnertags 
im Monat von 15 – 16.45 Uhr 
11.09. und 25.09. und 09.10.
Ausnahme:  23.10. - 12 Uhr  
und 13.11. und 27.11. zur 
gewohnten Zeit.
Ansprechpartnerin: 
Pfarrerin Schlawin

Arbeitskreis Offene Kirche
Termin nach Vereinbarung, 
1x im Monat

Ansprechpartnerin: 
Pfarrerin Schlawin
Gesprächskreis 
biblische Themen
Mittwochs 03.09. und 01.10. 
und 05.11. um 19 Uhr 

Ehrenamtsteam Jugend
Ort: Jugendraum um 19 Uhr 
18. September und 6. Okto-
ber und 18. November
Ansprechpartnerin: 
Pfarrerin Schlawin

Miniclub Eltern-Kind 
Gruppe für 0–3 Jährige
9.30 – 11 Uhr Montag, Don-
nerstag, Freitag (außer in 
den Ferien)
Ansprechpartnerin: 
Sandra Bosse, Tel.: 04222-
9472294

Stuhlyoga für Senioren/innen
Montags 14tägig 10 -11 Uhr
Termine übers Kirchenbüro 

zu erfragen

Kantorei
Dienstags, 19.30 Uhr
Ansprechpartner: Kantor 
Michael Huss
Kinderchor
Mittwochs 16 Uhr
Ansprechpartner: 
Kantor Michael Huss 

Freud und Leid
Wir gedenken unserer Verstorbenen:

03.05.25	 Traude Meyer,  
	 geb. Würdemann, 97 Jahre
10.05.25	 Ulrike Logemann, 
	 geb. Meyer, 73 Jahre
21.05.25	 Yvonne Hummel-Kwasny, 
	 geb. Hummel, 51 Jahre
21.05.25	 Bernd Dame, 72 Jahre
22.05.25	 Gerda Meyer, 
	 geb. Hagedorn, 89 Jahre
25.05.25	 Monika Purschke, 
	 geb. Feldmann, 86 Jahre
26.05.25	 Marianne Sprung, 
	 geb. Westermann, 87 Jahre
31.05.25	 Heiko Berger, 59 Jahre
01.06.25	 Heino Vosteen, 95 Jahre
02.06.25	 Wilfried Wessels, 84 Jahre
03.06.25	 Ursel Wilts, 
	 geb. Steengrafe, 88 Jahre
10.06.25	 Willi Brunnmeier, 83 Jahre
10.06.25	 Helga Wichmann, 
	 geb. Thöle, 80 Jahre
20.06.25	 Johann Becker, 72 Jahre
28.06.25	 Annemarie Witte, 
	 geb. Barkemeyer, 85 Jahre
01.07.25	 Günter Loof, 87 Jahre
06.07.25	 Inge Behrendt, 
	 geb. Brasas, 88 Jahre

06.07.25	 Irmgard Preuß, 
	 geb. Viebrock, 74 Jahre
19.07.25	 Dieter Schlothauer, 73 Jahre
20.07.25	 Käthe Engelmann, 
	 geb. Siemer, 91 Jahre
23.07.25	 Linda Stöver 
	 geb. Henneke, 85 Jahre
23.07.25	 Janfid Diers, 94 Jahre
26.07.25	 Werner Ramke, 75 Jahre
29.07.25	 Henri Ruge, 92 Jahre
30.07.25	 Ingrid Budde, 
	 geb. Pomplun, 81 Jahre
01.08.25	 Helmut Suhr, 85 Jahre
05.08.25	 Christel Bieda, 
	 geb. Görmann, 82 Jahre
05.08.25	 Adolf Schütte, 88 Jahre
09.08.25	 Helmut Bruns, 70 Jahre
09.08.25	 Erna Kückens, 
	 geb. Mindermann, 99 Jahre
Getauft wurde:	
18.05.25	 Ruby Heyder
25.05.25	 Thore Schmitz
25.05.25	 Leana Malanow
15.06.25	 Marlon Böhm 
29.06.25	 Tarja Malin Haas
29.06.25	 Hilda Emilie Schröder
13.07.25	 Milan Diers
27.07.25	 Leonie Gorath
27.07.25	 Jack Schütte
27.07.25	 Hendrik Abels
10.08.25	 Sophia Eleonore Gretchen Harms-

torf
10.08.25	 Lionel Prießner
Getraut wurde:
21.06.25	 Christian und Saskia 
	 Heinken, geb. Hofmann	
28.06.25	 Michael und Iris Kruse,
	  geb. Tange	
05.07.25	 Daag Andreas und Luisa-Marie 
	 Arndt, geb. Heck	
11.07.25	 Christin Heisig und Benjamin 
	 Ottjes-Heisig		
Goldene Hochzeit:	
06.06.25	 Erwin und Anni Menkens, 
	 geb. Wieting	
04.07.25	 Margit und Helmut 
	 Wachtendorf	
25.07.25	 Barbara und Jürgen Melle	
30.07.25	 Rolf und Ilse Banning, 
	 geb. Pfarre	
02.08.25	 Werner und Monika Nolte, 
	 geb. Bleydorn	
08.08.25	 Heino und Monika Haren, 
	 geb. Schnier	
29.08.25	 Dieter und Claudia Kuhlmann, 
	 geb. Garke	
Diamantene Hochzeit:	
28.05.25	 Harald und Gertrud Menkens, 
	 geb. Kleinhanns	
31.05.25	 Jürgen und Bärbel Woitas, 
	 geb. Frank	
27.08.25	 Volker und Christa Köneke	
Eiserne Hochzeit:	 	
09.06.25	 Herbert und Helga Linnemann, 
	 geb. Kunst

fenstern war es Vorschrift die Far-
be und den Kitt auf Schadstoffe zu 
untersuchen. Dabei wurde zum 
Glück nur an einem Fenster Asbest 
im Kitt festgestellt. Asbest ist Krebs 
erregend und muss unter besonde-
ren Vorsichtsmaßnahmen entfernt 
und entsorgt werden. Eine Spezial-
firma aus Bremen hat das erledigt. 
Bei den Arbeiten wurde festgestellt, 
dass an diesem Fenster schon ein-

mal Erneuerungsarbeiten durchge-
führt wurden. Man erkennt das an 
den Haltestiften für die Glasschei-
ben erklärten die Arbeiter. Bei den 
laufenden Arbeiten wurde auch 
festgestellt, dass eine Fluchttür 
nicht den gesetzlichen Vorschrif-
ten entsprach. Zum Glück steht 
diese Tür nicht unter den strengen 
Regeln des Denkmalschutzes, so 
dass eine „einfachere Version“ ein-

gebaut werden kann. So tauchen 
an einem alten Bau immer wieder 
Überraschungen auf, auf die re-
agiert werden muss. Nun sind die 
Arbeiten abgeschlossen, die Fassa-
de erstrahlt in aufpoliertem Glanz 
und die Wärmedämmung konnte 
wesentlich verbessert werden.

Erich Kurzawski

KONFIS

Party nach der Konfirmation: 
Feiern im Timotheushaus

Nach der Konfirmation wurden alle Konfis 
noch einmal eingeladen, ihre festlichen 
Outfits anzuziehen und gemeinsam zu 
feiern. Im Timotheushaus stieg die Party 
mit guter Musik, Tanzen und alkoholfrei-
en Cocktails. Die Stimmung war ausge-
lassen, und alle hatten großen Spaß – ein 
gelungener Abschluss der Konfizeit!

Konfirmandenfreizeit
Sand, Sonne, Spirituelles

Mit über 100 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden ging es in diesem 
Sommer für ein Wochenende nach 
Spiekeroog – eine unvergessliche 
Zeit voller Gemeinschaft, Sonne und 
geistlicher Impulse.
Schon die Fähre auf die Insel ver-
sprach Abenteuer – und bei som-
merlicher Hitze wurden Sandbur-
gen, Strandspiele und Meeresbrisen 
schnell zum Alltag. Doch nicht nur 
die Sonne sorgte für Wärme: Auch 
inhaltlich wurde es tiefgründig. In 
Kleingruppen, Andachten und Ge-
sprächen arbeiteten die Jugendli-
chen intensiv zum Thema Abend-
mahl – was bedeutet es? Warum 
feiern wir es? Was steckt dahinter?
Ein ganz besonderes Highlight war 
die gemeinsame Abendmahlsfeier 

direkt am Strand – ein bewegender 
Moment, der vielen sicher lange in 
Erinnerung bleiben wird. Die Atmo-
sphäre, das Meer im Hintergrund, 
das Miteinander – das war Konfir-
mandenzeit auf ganz besondere 
Weise.

Begleitet wurde die Fahrt von einem 
engagierten Team aus ehrenamt-
lichen Teamerinnen und Teamern 
sowie den Pastorinnen Bock und 
Klein. Ihr Einsatz und ihre Begeis-
terung machten diese Freizeit zu 
dem, was sie ist: einem echten Hö-
hepunkt in der Konfizeit!

Konfirmandenzeit 
– bald geht’s los!
Du gehst in die 7. Klasse oder 
bist zwischen August 2012 und 
Juli 2013 geboren?
Dann laden wir dich und deine 
Eltern herzlich zum Infoabend 
zur Konfirmandenzeit ein!

Für die Bezirke rund um 
St. Cyprian und Cornelius:
• 6. November, 19:00 Uhr
Kirche St. Cyprian und Cornelius

Für den Norden (Timotheus, 
Bookholzberg, Schönemoor):
• 3. November, 19:00 Uhr
Timotheus-Haus, Stenum

Wir freuen uns auf euch!
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AUS DER  GEMEINDE

Entscheidungen, 
Entscheidungen.
Es war einmal … ein Tag in der 
Kindertagesstätte.
Ab 7.00 Uhr morgens sind die ers-
ten Kinder schon da. Nach und nach 
füllt sich der Frühdienst, und in jeder 
Gruppe werden die Kinder und die El-
tern begrüßt. Es wird bunt und laut. 
Die Freude, die Freunde wiederzuse-
hen, ist groß. Es werden täglich wich-
tige Entscheidungen getroffen, wie 
z. B.: In welcher Spielecke möchte ich 
spielen und wer spielt mit? Oder: Wel-
ches Buch lese ich zuerst, baue ich lie-
ber mit den Bausteinen oder hole ich 
mir ein Puzzle? Die Auswahl ist groß.
Plötzlich hört man in der „Autoecke“ 
jemanden weinen. Was ist passiert?
Da passen die Schienen nicht auf-
einander, und die Autobahn ist zu-
sammengebrochen. Und was ist los 
in der „Rollenspielecke“? Streiten sich 
dort die Freunde um ein Kostüm? „Ich 
habe es zuerst gehabt!“ – „NEIN, ich!“ 
Keine Sorge: Die Erzieherin ist schon 
da und kann helfen. Bei der Auto-
bahn sind kleine „Bauarbeiter“ dazu-

gestoßen, und beim Verkleiden gibt 
es auch eine Lösung. Im Stuhlkreis 
müssen auch wichtige Entscheidun-
gen getroffen werden: Mit welchem 
Lied starten wir in den Tag, und wel-
che Spiele spielen wir gemeinsam? 
Und warum sitzt mein Freund heu-
te nicht neben mir? Ist er etwa nicht 
mehr mein Freund?
Am Frühstückstisch verabreden sich 
die Kinder, wer nebeneinander und 
an welchem Tisch sitzen möchte. 
Auch später in der Freispielphase 
oder im Angebot müssen Entschei-
dungen oder Kompromisse getroffen 
werden: Ob die Materialien und Far-
ben für das Bild passen und was ma-
che ich jetzt, wo mir mein Lieblings-
fahrzeug weggeschnappt wurde? Der 
Tag ist noch lange nicht zu Ende und 
es gibt noch so viel zu entdecken und 
zu entscheiden.
 Der Kinderalltag ist von Entscheidun-
gen geprägt. Verbunden mit Emotio-
nen, sozialen Spannungen und posi-
tiven Erfahrungen erleben die Kinder 
jeden Tag in seiner vollen Intensität. 
Rituale und verlässliche Absprachen 

helfen ihnen dabei, sich im Tagesab-
lauf zu orientieren. Die Kinder lernen 
voneinander, treffen auch gemein-
same Entscheidungen für die ganze 
Gruppe und gestalten so die Prozes-
se in der KiTa. Nun ist es an der Zeit, 
für uns auf ein spannendes KiTa-Jahr 
zurückzublicken und ein Resümee zu 
ziehen.
Wir sind dankbar für viele schöne 
Momente und Feste, für große und 
kleine Ereignisse, die alle eine Erinne-
rung wert sind. Wir sind dankbar für 
alle lieben Menschen um uns herum 
und für die Freunde, die den KiTa-All-
tag bunt machen, gestalten und be-
gleiten.
Wir verabschieden die Kinder und 
ihre Familien in die Ferien, sagen 
„Alles Gute“ all jenen, die zur Schule 
kommen oder durch einen Umzug 
einen Neuanfang woanders wagen, 
und heißen alle neuen Kinder und 
Erwachsenen, die ab August bei uns 
sind, willkommen.

Liebe Grüße aus der ev.-luth. 
Jona-Kindertagesstätte

Mein Name ist Michael Ohms und ab 
dem 01.09.2025 bin ich Ihr neuer Ge-
meindepfarrer für Bookholzberg.
Ich bin 55 Jahre alt, verheiratet und 
Vater vier erwachsener Kinder. Mein 
Weg ins Pfarramt begann in der 
kirchlichen Jugendarbeit. Er  führte 
mich über das Theologiestudium in 
Oberursel, Göttingen und Münster 
in das Vikariat in der Kirchengemein-
de Zu den Zwölf Aposteln, Delmen-
horst. Nach zwanzig Jahren in Hunt-
losen, eine der kleinsten Gemeinden 
im Kirchenkreis, freue ich mich 
darauf, in Ihrer großen Gemeinde 
Ganderkesse und Schönemoor Ver-
antwortung für das Gemeindeleben 
in der Auferstehungskirche und dem 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Book-
holzberg zu übernehmen. Ich feie-
re gern Gottesdienste, mal in freier 
Form, mal eher liturgisch geprägt, 
aber möglichst immer mit Menschen 

aus Ihrer Mitte, die sich mit der Le-
sung, einem Gebet oder anderen 
Texten am Gottesdienst beteiligen. 
Gern gehe mit einem Gottesdienst 
an andere Orte, um Gemeinde und 
Evangelium jenseits der eigenen 
Mauern ins Gespräch zu bringen. 
Möglichst vielen Menschen zu be-
gegnen, Sie in Bookholzberg und in 
der Kirchengemeinde Ganderkesee 
und Schönemoor kennenzulernen, 
das wird vor allem am Anfang mein 
Ziel sein. Denn eine Gemeinde lebt 
von ihrer Gemeinschaft unterein-
ander. Aus ihr entstehen Ideen, die 
dann entsprechend vorhandener 
Talente, Fähigkeiten und Interessen 
Wirklichkeit werden! Sie möchte ich 
mit Ihnen aufspüren, entwickeln und 
umsetzen.
Ich interessiere mich für Kunst und 
Musik, besuche gern Ausstellungen 
und Konzerte und stelle  auch mal 
ein Bild oder Lied in den Mittelpunkt 
eines Gottesdienstes. Gern bin ich 

aber auch draußen, entweder auf 
dem Rad oder im Garten. Wenn ich 
dort etwas ernten und gleich genie-
ßen oder in der Küche weiterver-
arbeiten kann, freut mich das beson-
ders. Denn nach Möglichkeit koche 
ich ein frisches Mittagessen und 
frühstücke selbst gebackenes Brot 
mit eigener Marmelade.

Ihr Michael Ohms

Liebe Gemeindeglieder!

Grillen am 
Seniorennachmittag

Unser Sommerfest mit Grillen und 
Fred Molde, der mit seiner Musik 
für viel Freude gesorgt hat

Sommerfamilien-
gottesdienst

Der Sommerfamiliengottesdienst 
mit Taufe und Tauferinnerung war 
richtig schön und fröhlich – auch 
wenn das Wetter leider nicht mit-
gespielt hat und wir kurzerhand ins 
Trockene umziehen mussten. Der 
Kinderchor hat mit seinen Liedern 
für gute Stimmung gesorgt, und bei 
Crêpes und Würstchen kam auch 
der Genuss nicht zu kurz. Ein rund-
um gelungener Tag!

Einladung zum 
Seniorennachmittag 
„Butterkuchen und Schnack“
Herzliche Einladung an alle Senio-
rinnen und Senioren zu unserem 
gemütlichen Treffen „Butterkuchen 
und Schnack“! An den Nachmitta-
gen des 26. September, 24. Okto-
ber und 28. November jeweils von 
15 bis 17 Uhr im Timotheus-Haus 
gibt es wieder Gelegenheit zum ge-
meinsamen Kaffeetrinken, Klönen 
und Genießen. Neben frischem 
Butterkuchen und einer Tasse Kaf-
fee erwartet Sie auch jedes Mal ein 
kleines Programm – mal heiter, mal 
nachdenklich, immer mit Zeit für 
Begegnung und Austausch.
Kommen Sie gerne vorbei – wir 
freuen uns auf Sie!

Du hast Lust bekommen, 
im Kinderchor mitzu-
singen?
Alle Kinder zwischen 5 und 10 Jah-
ren sind herzlich eingeladen, beim 
Kinderchor dabei zu sein! Wir pro-
ben immer montags von 15:30 bis 
16:30 Uhr im Timotheus-Haus (au-
ßer in den Ferien). Wenn du mal 
reinschnuppern möchtest oder Fra-
gen hast, melde dich gerne bei Luba 
Lindt: E-Mail: lyubovlindt@freenet.
de, Telefon: 0176 4043 6360
Wir freuen uns auf dich!

„Leib und Seele“ 
Social Dining im Timotheus-Haus
Mittwochvormittags wird im Timo-
theus-Haus geschnippelt, gerührt, 
gelacht und gemeinsam gegessen: 
Beim Social Dining treffen sich Men-
schen, um miteinander zu kochen, 
zu genießen und im Austausch zu 
sein. Unter dem Motto „Leib und 
Seele“ entstehen jede Woche ge-
sunde, regionale Gerichte – mit viel 
Freude und in guter Gemeinschaft.

Der Zuspruch zu dieser kleinen 
Runde ist groß, was uns sehr freut 
– allerdings sind derzeit alle Plätze 
belegt. Wer sich auf die Wartelis-
te setzen lassen möchte oder ge-
legentlich einspringen mag, wenn 
jemand aus der festen Gruppe im 
Urlaub ist, kann sich gerne melden 
bei:
Edith Höppner
Telefon; 04223 1584
Das Social Dining findet mittwochs 
von 10:30 bis 13:00 Uhr statt – nur 
mit Anmeldung.

Einladung zum 
Erntedankgottesdienst 
am 5. Oktober
Herzliche Einladung zum ökume-
nischen Erntedankgottesdienst 
am 5. Oktober um 10 Uhr in St. 
Michael, Kehnmoorweg.
Pastoralreferentin Marianne Ettrich 
und Pastorin Julia Klein gestalten 
den Gottesdienst gemeinsam mit 
dem Kirchenchor und einem Kreis 
von Konfirmand*innen, die sich 
intensiv mit dem Thema Erlassjahr 
auseinandergesetzt haben. In Zu-
sammenarbeit mit dem Eine-Welt-
Laden laden sie dazu ein, über eine 
gerechte Welt, die faire Verteilung 
von Gütern und den bewussten 
Umgang mit unserem eigenen 
Wohlstand nachzudenken. Im An-
schluss freuen wir uns auf das Orts-
fest des Orts- und Heimatvereins 
Stenum und Schierbrok – ein wun-
derbarer Rahmen für Begegnung 
und Austausch. Kommen Sie gern 
vorbei und feiern Sie mit uns Ernte-
dank – wir freuen uns auf Sie! 

Timotheus
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Liedergottesdienst
Einladung zum besonderen Got-
tesdienst mit dem neuen Ge-
sangbuch. Am Sonntag, den 19. 
Oktober um 10:00 Uhr laden wir 
herzlich zu einem besonderen 
Gottesdienst ins Timotheus-Haus 
ein. Unsere Gemeinde ist Teil der 
Erprobungsphase für das neue 
evangelische Gesangbuch – und Sie 
sind herzlich eingeladen, diesen be-
sonderen Moment mitzuerleben! 
Gemeinsam mit Kreiskantor Herrn 
Huss und Pastorin Klein feiern wir 
einen musikalisch gestalteten Got-
tesdienst mit viel Musik, neuen 
und vertrauten Liedern. Freuen Sie 
sich auf einen lebendigen Gottes-
dienst voller Klang, Gemeinschaft 
und geistlicher Impulse – wir freuen 
uns, wenn Sie dabei sind!

Konzertgottesdienst 
Am 1. Advent, Sonntag, den 30. 
November um 10:00 Uhr im 
Timotheus-Haus.
Traditionell beginnen wir die Ad-
ventszeit in unserer Gemeinde mit 

einem besonderen musikalischen 
Gottesdienst – in diesem Jahr mit 
Stefanie Golisch, die uns mit ihrer 
Stimme und stimmungsvoller Mu-
sik auf die vorweihnachtliche Zeit 
einstimmt. Im Anschluss laden wir 
herzlich zu Adventstee und Begeg-
nung ein. Ein schöner und besinn-
licher Auftakt in den Advent – wir 
freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Krippenspielproben
Wer macht mit?
Zu Weihnachten gehört es einfach 
dazu: Das Krippenspiel an Heilig-
abend!
Kinder und Jugendliche aus unse-
rem Bezirk proben gemeinsam, um 
die Geschichte von der Geburt Jesu 
aufzuführen und die Gemeinde da-
mit zu erfreuen. Ob Engel, Königin 
oder Hirte – für jede*n ist eine pas-
sende Rolle dabei.
Wenn du Spaß am Spielen hast und 
gerne Teil des Krippenspiels sein 
möchtest, bist du herzlich eingela-
den mitzumachen!

Termine:
• 11. November, 15–16 Uhr (Probe)
• 18. November, 16–17 Uhr (Probe)
• 18. November, 16–17 Uhr (Probe)
• 18. Dezember, 16–17Uhr (Probe)
• 18. Dezember, 15–16 Uhr (Probe)
• 18. Dezember, 16–17 Uhr (Probe)
• 18. Dezember, 16 Uhr Aufführung 
im Waldschlösschen und anschlie-
ßende Generalprobe
• 24. Dezember, Aufführungen um 
14:30 Uhr und 16 Uhr

Ort: Timotheus-Haus, Stenum
Verantwortliche: 
Julia Klein, Tel. 04221-2891253

Wir freuen uns auf viele begeisterte 
Mitspieler*innen!

Zum Abschied von Dagmar Böning
Unerwartet und viel zu früh ist unsere langjährige Ehrenamtliche 
Dagmar Böning verstorben. Die Nachricht hat viele von uns tief 

getroffen.

Dagmar Böning war über viele Jahre hinweg ein fester Teil unserer 
Gemeinde – engagiert, zuverlässig, mit einem offenen Herzen und 
einem wachen Blick für das, was gerade gebraucht wurde. Ob bei 

Gemeindefesten, Seniorennachmittagen oder im Gottesdienst: 
Sie war da – mit einem Lächeln, mit Zeit, mit Tatkraft.

Besonders ihre freundliche und zugewandte Art wird uns in 
Erinnerung bleiben. Sie hatte ein feines Gespür für Menschen, 

ein Lächeln und ein gutes Wort für alle, die ihr begegneten.

Wir vermissen sie in unserer Mitte und sind gleichzeitig 
dankbar für alles, was sie eingebracht hat – und für die Spuren, 

die sie hinterlässt.

Unsere Gedanken sind bei ihrer Familie und allen, 
die um sie trauern.

Freud und Leid
Wir gedenken unserer Verstorbenen:

03.05.25	 Heino Lohöfer, 84 Jahre
11.05.25	 Fritz Finke, 89 Jahre
27.05.25	 Waltrud Strehl, 
	 geb. Kawalek, 92 Jahre
31.05.25	 Hertha Birreck, 
	 geb. Rahmann, 85 Jahre
04.06.25	 Kurt Klusmeier, 101 Jahre
08.06.25	 Heinz Lebert, 75 Jahre
15.06.25	 Günter Skottl, 91 Jahre
23.06.25	 Anita Lürßen,  

	 geb. Klattenhoff, 91 Jahre
25.06.25	 Claus Döscher, 91 Jahre
28.06.25	 Herbert Streich, 84 Jahre
14.07.25	 Dagmar Böning,  
	 geb. Blichmann, 83 Jahre
09.08.25	 Ursula Röhrs, 
	 geb. Köhler, 84 Jahre

Getauft wurde:	
10.05.25	 Lola Wegner	
11.05.25	 Konrad Theodor  
	 Blümel	
18.05.25	 Jule Marie Glaser	
25.05.25	 Paul Valentin Voit	

25.05.25	 Madison Hope Amy 
	 König 	
25.05.25	 Oskar Lisson	
25.05.25	 Pia Valentina Floh	
25.05.25	 Mavie Leni Molde	
15.06.25	 Neele Detken	
15.06.25	 Sophie Detken	
Goldene Hochzeit:		
01.08.25	 Rolf und Anke Brüning, 
	 geb. Ahlers		
Diamantene Hochzeit:		
15.06.25	 Karl-Heinz und Margarete 	
	 Meyer, geb. Meybohm	

Timotheus

Regelmäßig stattfindende Gruppen und Kreise in Timotheus 
Spielkreis
offenes Angebot für Kinder und 
ihre Bezugspersonen ab Geburt 
bis 3 Jahre, jeden Dienstag außer 
in den Ferien, 9.30 bis 11.00 Uhr
Heike Frese 0151 19116540

„Leib und Seele“
Social Dining – gemeinsam Zeit 
verbringen, im Austausch sein, da-
bei gesund und regional kochen 
und natürlich essen (nur mit An-
meldung), jeden Mittwoch, 10.30 
bis 13.00 Uhr, Edith Höppner 
04223 1584

Spatzenchor
Für Kinder von 5 bis 10 Jahren
Jeden Mittwoch,
15.30 bis 16.30 Uhr
Außer in den Ferien
Luba Lindt 04221 6890847

Erwachsenenchor Stenum
Donnerstags 17.30 bis 19.00 Uhr
Luba Lindt 04221 6890847

Singkreis
Singen einfach nur zum Spaß
Jeden letzten Donnerstag im 
Monat 19.30 Uhr
Elke Kaartz 04221 82340

Bibelkreis 
Bei Ehepaar Dölp in Elmeloh, jeden 
zweiten und vierten Mittwoch im 
Monat, Ehepaar Dölp 04221 83735

Butterkuchen und Schnack
Der Nachmittag für Senior:innen
1x im Monat freitags
27. Juni 17-19 Uhr und 
29. August 15-17 Uhr
Sabrina Büntjen

Be Real
Spiel und Spaß für Grundschulkin-
der, 1x im Monat donnerstags
15-17 Uhr, Julia Klein
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Stedinger Straße 45
27809 Lemwerder
Tel. 0 421 / 522 888 48

Am Glockenstein 12
27777 Ganderkesee
Tel. 0 42 22 / 23 49

Stedinger Straße 17
27777 Bookholzberg
Tel. 0 42 23 / 38 03 41

www.johann-oetken.de
info@johann-oetken.de

Wir sind  in  schweren 
Stunden für Sie da!

Beerdigungsinstitut
Inhaber: Kai Oetken

Erdbestattung

Feuerbestattung

Seebestattung

Friedwald

Ausführung sämtlicher

Dienstleistungen

Bestattungsvorsorge

Der Tod eines geliebten Menschen kommt meistens sehr überraschend 

und oft viel zu früh. Lassen Sie sich in diesen schweren Tagen von uns 

begleiten. Wir nehmen uns viel Zeit, um Ihnen in einer schwierigen 

Lebensphase zur Seite zu stehen und Sie zu unterstützen. Wir sehen es 

als unsere Aufgabe, Ihnen Raum und Zeit für Ihren persönlichen 

Abschied zu geben. 

Gerne realisieren wir Ihre Wünsche für eine individuelle Gestaltung der 
Abschiednahme und Trauerfeier. Auf unserer Website geben wir Ihnen 
die Möglichkeit, den Weg der Trauer gemeinsam mit der Familie und 
Freunden auf einer persönlichen Gedenkseite  zu gestalten- zu jeder Zeit 
und von jedem Ort aus.

Kai Oetken führt in der vierten Generation das Beerdigungsinstitut 
Johann Oetken. 

Als engagiertes Familienunterneh-
men sind wir an 365 Tagen rund 
um die Uhr für Sie da. 

Wir stehen seit 3 Generationen im Dienst der Hinterbliebenen.

Tag-, Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdienst. 
24h/7 Tage die Woche

Beerdigungsinstitut Fritz Freuer GmbH & Co. KG

Rosenstraße 42 · 27749 Delmenhorst

Tel. 04221 14181
Fax 04221 150350

info@freuerbestattungen.de · www.freuerbestattungen.de

seit 1932 FREUER
Wir stehen seit 3 Generationen im Dienst der Hinterbliebenen.

Tag-, Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdienst.
24h/7 Tage die Woche

Beerdigungsinstitut
Fritz Freuer GmbH & Co. KG

Rosenstraße 42 · 27749 Delmenhorst

Beerdigungsinstitut
Mitglied des Landesfachverbandes Niedersachsen

und im Bundesverband Deutscher Bestatter

Ein Abend für Frauen
Wir laden ein: Interessierte Frau-
en, die Zeit und Lust haben auf an-
regende Vorträge und Gespräche. 
Frauen, die zuhören, mitmachen, 
lachen oder einfach nur entspan-
nen möchten. Treffpunkt Ev.luth. 
Kirchengemeinde Schönemoor „St. 
Katharinen“ Kirche, Schönemooe-
rer Dorfstr.10, 27777 Ganderkesee.
Veranstaltung alle 6 Wochen an 
einem Donnerstag von 18:00- 19:30 
Uhr. 

25. September 2025  
Hilfe,  
wie geht das mit der Pflege?
Fachliche Unterstützung und  Be-
treuung .Entlastungsmöglichkeiten 
für pflegende Angehörige. Ein infor-
mativer Abend mit dem Team der     
Pflegeberatung  Högermann & Mül-
ler Delmenhorst.

6. November 2025     
Unfälle im Haushalt! So nicht!
Der Sicherheitsberater der Feuer-
wehr Delmenhorst Markus von 
Weyhe klärt auf – kenntnisreich 
und humorvoll! 
Wir freuen uns auf euch! 
Das Frauen–Team: Irmgard Ohmert 
und Heiderose Runge. Wir bitten 
um eine Anmeldung zu den jeweili-
gen Treffen. Heiderose Runge, Tel.: 
04221 41305. E-Mail: heiderose.
runge@me.com

Neues aus der Bücherei
Unverhoffte Gaben und schöne 
Begegnungen
Kürzlich wurden wir vom Senioren-
beirat der Gemeinde Ganderkesee 
zur Buchtaufe der 3. Auflage „Se-
nioren erinnern sich“ eingeladen. 

Die Veranstaltung fand im Rathaus-
saal der Gemeinde Ganderkesee 
bei Kaffee und Kuchen statt zu der 
auch viele der Autoren anwesend 
waren. 

Wir waren ganz überrascht, dass 
Frau Erika Lisson gleich zu Beginn 
aus dem Buch eine Geschichte aus 
der Gemeinde Schönemoor mit 
dem Titel: „Der Affe Chicco“ vorlas. 
Demnach soll der Affe in den 60. 
Jahren, von einem Seemann mitge-
bracht, in der Gaststätte Logemann 
viel Zeit verbracht haben. Auch in 
der Waldschänke in Steinkimmen 
soll er einige Zeit gelebt haben. Zu 
Schluss hofft der Seniorenbeirat das 
sich jemand aus unserer Gemeinde 
daran erinnert und zur Lebensge-
schichte von Chicco noch etwas bei-
tragen kann. Um eine Nachricht an 
den Seniorenbeitrat oder an unser 
Team wird gebeten.  Anschließend 
wurden   einige Kurzgeschichten 
von den anwesenden Autoren per-
sönlich vorgelesen. Nach einem un-
terhaltsamen Nachmittag konnten 
alle ein Exemplar des Buches mit 
nach Hause nehmen. Unseres liegt 
zur Ausleihe für Sie bereit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Büchereiteam Schönemoor

Nachricht aus der 
Kreativgruppe

Am 11. Juli in diesem Jahr verstarb 
nach schwerer Krankheit unsere 

Dörte Grieger
Wir alle sind tief betroffen und 

sehr traurig.

Dörte hat in Leitungsposition wie 
auch als Mitglied die kreative Ar-

beit und den Zusammenhalt in der 
Gruppe positiv mitgestaltet und 

bereichert. Ihre positive Lebensein-
stellung und ihre fachlichen Kennt-
nisse bildeten dafür die Grundlage.

Wir vermissen sie sehr, werden 
aber weiter in guter Erinnerung 

unsere Treffen fortführen und ge-
stalten. Das erste Treffen nach den 

Sommerferien ist der 20. August 
25 um 19.30 Uhr in der Pastorei 

Schönemoor.

Barbara Knepper
 

St.-Katharinen-Kirche
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St. Katharinen-Kirche

Freud und Leid
Wir gedenken unserer Verstorbenen:

21.05.25	 Dana Wittenberg, geb. Wingert, 91 Jahre

27.05.25	 Egon Weers, 84 Jahre

12.06.25	 Ernst Ruhm, 86 Jahre

22.06.25	 Martin Bücking, 94 Jahre

25.06.25	 Marianne Tiesler, geb. Finger, 88 Jahre

02.07.25	 Inge Weers, geb. Kruse, 83 Jahre

06.07.25	 Ingrid Lewerenz, geb. Felske, 70 Jahre

29.07.25	 Sieglinde Collmann, geb. Janssen, 80 Jahre

Getauft wurde:	 		

11.05.25	 Mathilda Marlene Meyer		

01.06.25	 Carlo Levi Warrelmann	 	

08.06.25	 Konstantin Felix Hügen		

08.06.25	 Leonie Johanna Hügen	 	

20.07.25	 Carlotta Marie Kammler	

Getraut wurden:			

10.05.25	 Max und Lissa Mester, geb. Schimmelpfennig	

10.05.25	 David und Marie-Noelle Foos, geb. Ternieten	

23.05.25	 Christin und Holger Lange, geb. Thase	 28.06.25	

28.06.25 	 Manuel Spohler und Kristin Paradies-Spohler, 

	 geb. Paradies		

05.07.25	 Chris Marco und Alexandra Ahlers, geb. Hein	

Goldene Hochzeit:			 

25.07.25	 Andreas und Anke Discher, geb. Körner	

23.05.25	 Uwe und Helga Wulf, geb. Kleinert		

Diamantene Hochzeit:			 

23.07.25	 Heino und Ursula Witte, geb. Krätzig	 13.08.25	

Siegfried und Waltraud Eichler, geb. Helms	 27.08.25	

Magnus und Helga Milster, geb. Schierenstedt

Regelmäßig stattfindende Gruppen und Kreise in Schönemoor im Gemeindehaus

Kantorei
Montags, 19:30- 21:00 Uhr
Ralf Mühlbrandt, 
Tel. 04221 5906901 

Bücherei
Öffnungszeiten:
Dienstags 15:00-16:30 Uhr
Donnerstags 16:30-18:00 Uhr 

Kreativ Gruppe
Mittwochs, 19:30-21:30 Uhr
Barbara Knepper, Tel.: 0160 
8020143 

Töpfergruppe
Mittwochs, 14:00-16:00 Uhr
Sabine Sokolis, Tel.: 04221 40373 
 

Quartals-Café 
immer am 1. Freitag im März/Juni/
September/Dezember 
für die Geburtstagskinder über 80 
der vergangenen 3 Monate
Von 15:00 bis 17:00 Uhr
Anmeldung im Kirchenbüro
04222 9472294

Friedhofsverschöne-
rungstag in Schönemoor!

Am 25. Oktober treffen wir uns 
von 9 bis 15 Uhr auf dem Friedhof 
in Schönemoor und machen den 
Friedhof winterfest. Gemeinsam 
werkeln wir - seid dabei! Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. 
Bringt gerne Arbeitsgeräte für 
den Garten mit (Hacker, Spaten, 
Rosenschere, etc.)

AUS DER GEMEINDE

Mit dem Landvolk 
im Gespräch 
– Besuch bei der Wurstdiele

Alle zwei Jahre besucht das Pas-
tor:innen-Team einen landwirt-
schaftlichen Betrieb oder ein Un-
ternehmen mit engem Bezug zur 
Landwirtschaft, um mit dem Land-
volk ins Gespräch zu kommen und 
den eigenen Horizont zu erweitern. 
In diesem Jahr waren wir zu Gast bei 
der Wurstdiele, wo uns Herr Käme-
na herzlich empfangen und durch 
den Betrieb geführt hat. Mit großer 
Offenheit hat er uns spannende Ein-
blicke in die tägliche Arbeit, die Ver-
arbeitung regionaler Produkte und 
die Herausforderungen des Lebens-
mittelhandwerks gegeben.

Wir danken Herrn Kämena und 
seinem Team herzlich für die Zeit, 
die ehrlichen Worte und die Gast-

freundschaft. Solche Begegnungen 
sind wertvoll – sie stärken das Ver-
ständnis füreinander und verbin-
den Kirche und Land auf ganz be-
sondere Weise.

Frühjahrskonferenz 
der Diakonischen Konferenz 
Oldenburg
Nachdem sich die neuen Gemein-
dekirchenräte gebildet haben und 
Delegierte in die Kreissynoden ent-
sandt wurden erfolgte von dort 
aus die Delegierung in verschiede-
ne Gremien der Landeskirche. So 
auch in die Diakonische Konferenz. 
In diesem Gremium treffen sich Eh-
renamtliche aus den Kirchenkreisen 
der OL-Landeskirche, Vertreter der 
Synode, Referenten und Mitglieds-
einrichtungen des Diakonischen 
Werkes.

Durch die neue Zusammensetzung 
auf Grund der Gemeindekirchen-
ratswahlen mussten zunächst Wah-

len zum Präsidium, des Wirtschafts-
ausschusses und des Aufsichtsrates 
durchgeführt werden. Danach er-
folgte eine Information durch Herrn 
Dr. Ley über die Arbeitsfelder der 
Diakonie im Bereich der Oldenbur-
gischen Landeskirche. Das war sehr 
interessant und aufschlussreich. 
Das Angebot der Diakonie ist sehr 
vielfältig. Es richtet sich an Men-
schen jeden Alters die sich in einer 
Notlage befinden und auf fremde 
Hilfe angewiesen sind. Da geht es 
um Altenhilfe, Jugendfürsorge, Woh-
nungslosenhilfe, Kinderbetreuung 
und vieles mehr. Die Aufzählung 
würde hier den Rahmen sprengen. 
Man kann sich aber per Instagram 
oder Facebook über die Hilfsange-
bote der Diakonie informieren. 

Die Diakonie ist ein wesentlicher 
Ausdruck kirchlicher Arbeit.

Erich Kurzawski

Hier zu Facebook und Instagram

Schönemoorer Landstr. 21
27777 Ganderkesee, Heide

Tel.: 04221 – 9447797

• Krankengymnastik
• Lymphdrainage
• Massage
• KG – ZNS (PNF)
• Kältetherapie
• Wärmetherapie
• Hausbesuche

uvm.

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Hier könnte Ihre Anzeige stehen...

Mit einer Erscheinung in diesem 
Gemeindebrief unterstützen Sie die 

ehrenamtliche Arbeit vieler, die diesen Ge-
meindebrief möglich machen.

Also zögern Sie nicht und fragen Sie uns 
nach einem freien Anzeigenplatz.

Kontakt: Kirchenbüro Ganderkesee
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KONTAKTE UND ADRESSEN

Kirchengemeinde 
Ganderkesee und Schönemoor

Kirchenbüro 
Ring 14, 27777 Ganderkesee
Tel.: 	 04222 94200 
Fax: 	 04222 942029
E-Mail:	 kirchenbuero.ganderkesee@
	 kirche-oldenburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.: 9-12 Uhr 
Do. auch von 14-17 Uhr
Stefanie Bora, Stephanie Wessels, 
Monika Sanders und Anja Tornow 

Friedhofsverwaltung 
Swenja Scherschanski 
Ring 14, 27777 Ganderkesee
Tel.: 04222 942024 

Ev.-luth. Jona-Kindertagesstätte 
Marderweg 1
27777 Ganderkesee
Leiterin: Birgit Aufermann
Tel.: 04222 8596
E-Mail: kita-jona.ganderkesee@
kirche-oldenburg.de

Bezirk Bookholzberg

Pastor Michael Ohms
Telefon: 04487-237
michael.ohms@kirche-oldenburg.de

Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
Hauswartin: Hella Traut
Friedensweg 17 
27777 Ganderkesee
Tel.: 0176 61966889

Auferstehungskirche 
Friedensweg 17
Küster: Hans Gerd Bruns
Tel.: 0174 9029205

Kirchenmusik 
Liana Sparke
Tel.: 04221 9812783

Spendenkonto
Pfarrbezirk Bookholzberg
Vereinigte Volksbank 
IBAN: DE08 2806 2249 0105 5453 05

Bezirk St. Cyprian und Cornelius

Pastorin Irene Schlawin
Im Knick 4, 27777 Ganderkesee
Tel.: 04222 8051239
E-Mail: irene.schlawin@
kirche-oldenburg.de

Pastorin Susanne Bruns 
(geschäftsführende Pastorin)
Goldammerweg 2, 27777 Ganderkesee
Tel.: 04222 946905
E-Mail: susanne.bruns@
kirche-oldenburg.de

Pastor Dr. Lars Maskow 
Tel.: 0151 29409098
E-Mail: lars.maskow@
kirche-oldenburg.de

Kreiskantor 
Michael Huss
Tel.: 015217828937
E-Mail: michael.huss@
kirche-oldenburg.de

Gemeindehaus 
Ring 14, 27777 Ganderkesee
Hauswartin: Lucyna Grund

Kirche St. Cyprian und Cornelius
Ring, Ganderkesee
Küsterin: Margit Ohlebusch 
Tel.: 04222 8593

Spendenkonto 
Bezirke St. Cyprian und Cornelius
Vereinigte Volksbank 
IBAN: DE19 2806 2249 0105 5453 01

Bezirk Timotheus  

Pastorin Julia Klein 
Trendelbuscher Weg 28a, 
Tel.: 04221 2891253                                    
E-Mail: julia.klein@kirche-oldenburg.de
 
Timotheus-Haus
Trendelbuscher Weg 28
27777 Ganderkesee
Tel.: 04221 84028 

Hauswartin und Küsterin:  
Sabrina Büntjen
Tel.: 04221 8024647

Kirchenmusik
Luba Lindt
Tel.: 04221 6890847 & Mobil: 0176 
40436360
E-Mail: lyubovlindt@freenet.de

Spendenkonto
Pfarrbezirk Stenum 
Landessparkasse zu Oldenburg, 
Delmenhorst, 
IBAN: DE42 2805 0100 0030 4054 01

 

Bezirk Schönemoor

Pastorin Lisa Bock
Tel.: 04222 9469679
E-Mail: lisa.bock@kirche-oldenburg.de
Schönemoorer Dorfstraße 12
Büro-Zeiten in der Pastorei Schönemoor:
Mittwochs, 13:30-14:30 Uhr

St. Katharinen Kirche
Schönemoorer Dorfstraße 12
Küsterin: Gabriele Mühlbrandt
Telefon: 0159-06800208 
gmhlbrandt@yahoo.com

Kirchenmusik
Ralf Mühlbrandt
Tel.: 04221 5906901

Bücherei
Iris Maaß
Tel.: 04221 43808

Kreativgruppe
Barbara Knepper, Tel.: 0160 8020143

Töpfergruppe
Sabine Sokolis, Tel.: 04221 40373

Das Frauen-Team
Irmgard Ohmert, Tel.: 04223 1870
Heiderose Runge, Tel.: 04221 41305

Förderverein 
St. Katharinen Kinder und Jugend e.V.
Miniclub und Spielkreis 
Tel.: 0163 3856109

Konto
Volksbank eG Oldenburg 
Land Delmenhorst
IBAN DE22 2806 6214 0205 0625 00

Diakonisches Werk 
Delmenhorst/Oldenburg-Land
Büro Ganderkesee
Ring 14, 27777 Ganderkesee
Ansprechpartnerin: Sandra Baba 
Tel.: 04222 806212 & Mobil: 0173 
8712359

Telefonseelsorge: 
0800-111 0 111 und 
0800-111 0 222 (kostenfrei!)

Wir im Netz: 
https://www.kirche-ganderkesee.de
https://ev-kirche-bookholzberg.de
https://www.kirche-schoenemoor.de

Frauenhaus Delmenhorst:
Tel.: 04221 968181 (Tag und Nacht)


